	[Ihr Name]
[Straße]
[PLZ Ort]
	

	[Ihr Name], [Straße], [PLZ Ort]
	Datum
[Datum]

	[Frau / Herrn]
[Vorname Name] MdB
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin
	


Bitte setzen Sie sich ein: Die S4 Hannover–Hildesheim muss 2027 fahren
[Sehr geehrte Frau … / Sehr geehrter Herr …],
ich wende mich an Sie, weil ich in [Ort] wohne und auf die S4 ab [Ihr S4-Halt] angewiesen bin. Nach Presseberichten soll die S4 zwischen Hannover und Hildesheim im gesamten Fahrplanjahr 2027 nicht fahren. Hintergrund ist die Korridorsanierung Lehrte–Berlin: Die Lehrter Stammbahn, die währenddessen als Umleitung dienen sollte, wird erst Ende 2027 elektrifiziert.
[Wie Sie betroffen sind: wofür und wie oft Sie die S4 nutzen, ob Ihre Kinder mit ihr zur Schule oder Ausbildung fahren, was 2027 ohne sie konkret schwierig würde, ob Sie an der Strecke wohnen und den Lärm hören.]
Nach meinen Informationen beruht das auf einer Fehlplanung: Der Termin der Sanierung wurde offenbar fest eingeplant, bevor die Umleitung fertig war, und nicht rechtzeitig verschoben, als die Verzögerung absehbar wurde. Wie auch immer es dazu kam: Es kann nicht Aufgabe der Bürgerinnen und Bürger sein, das auszubaden.
Ich bitte Sie deshalb, sich beim Bundesverkehrsminister dafür einzusetzen, dass
1.	die Korridorsanierung Lehrte–Berlin ausgesetzt wird, bis die Lehrter Stammbahn elektrifiziert ist, und
2.	die S4 zwischen Hannover und Hildesheim 2027 so fährt wie heute: im gleichen Takt, mit allen Halten und zuverlässiger als bisher.
Zusatzhalte von Regionalexpress-Zügen, einzelne S-Bahnen zur Hauptverkehrszeit oder Ersatzbusse sind dafür kein Ersatz. Gerade an den kleinen Halten sind die Menschen auf die S4 angewiesen. Es darf nicht schon wieder der ländliche Raum sein, der ausbadet, was anderswo schiefgelaufen ist.
Ich bitte Sie um eine schriftliche Antwort, was Sie in dieser Sache unternehmen.
Mit freundlichen Grüßen
[Ihr Name]
An wen schicke ich den Brief?
Schreiben Sie an die direkt gewählten Bundestagsabgeordneten Ihres Wahlkreises und an den Bundesverkehrsminister. So geht es:
1. Suchen Sie unten Ihre Postleitzahl. Steht sie in zwei Zeilen, schreiben Sie an beide.
2. Seite 1 ist der Brief an Abgeordnete: Übernehmen Sie Name und Anrede aus der Tabelle in das Anschriftfeld und in die Anrede. Für jede Person drucken Sie einen eigenen Brief.
3. Seite 3 ist der Brief an den Minister. Die Anschrift ist schon eingetragen.
4. Ersetzen Sie alle gelb markierten Felder in eckigen Klammern. Erzählen Sie in eigenen Worten, wie Sie betroffen sind. Das ist der wichtigste Teil.
5. Seite 2 nicht mitschicken. Ausdrucken, unterschreiben, in einen Fensterumschlag DL stecken, frankieren, abschicken.
	Ihre PLZ
	Anschriftfeld
	Wahlkreis und Anrede

	30159, 30161, 30165, 30167, 30169, 30171, 30173, 30175, 30419, 30449, 30451, 30453, 30455, 30457, 30459, 30519, 30521, 30539, 30559
	Herrn
Boris Pistorius MdB
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin
	Wahlkreis 42 Stadt Hannover II
Sehr geehrter Herr Pistorius,

	30161, 30163, 30165, 30175, 30177, 30179, 30419, 30559, 30625, 30627, 30629, 30655, 30657, 30659
	Herrn
Adis Ahmetović MdB
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin
	Wahlkreis 41 Stadt Hannover I
Sehr geehrter Herr Ahmetović,

	30880
	Herrn
Dr. Matthias Miersch MdB
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin
	Wahlkreis 47 Hannover-Land II
Sehr geehrter Herr Dr. Miersch,

	31134, 31135, 31137, 31139, 31141, 31157, 31171, 31180
	Frau
Daniela Rump MdB
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin
	Wahlkreis 48 Hildesheim
Sehr geehrte Frau Rump,

	alle (eigener Brief, Seite 3)
	Bundesministerium für Verkehr
Herrn Bundesminister
Steffen Bilger
Invalidenstraße 44
10115 Berlin
	Bundesregierung
Sehr geehrter Herr Bundesminister,


Ihre PLZ ist nicht dabei? Ihren Wahlkreis und Ihre Abgeordneten finden Sie unter bundestag.de/abgeordnete. Einfacher geht es mit dem Online-Generator: https://s4-muss-bleiben.de/brief
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	Bundesministerium für Verkehr
Herrn Bundesminister
Steffen Bilger
Invalidenstraße 44
10115 Berlin
	


S4 Hannover–Hildesheim 2027: Korridorsanierung Lehrte–Berlin aussetzen
Sehr geehrter Herr Bundesminister,
ich wende mich an Sie, weil ich in [Ort] wohne und auf die S4 ab [Ihr S4-Halt] angewiesen bin. Nach Presseberichten soll die S4 zwischen Hannover und Hildesheim im gesamten Fahrplanjahr 2027 nicht fahren. Hintergrund ist die Korridorsanierung Lehrte–Berlin: Die Lehrter Stammbahn, die währenddessen als Umleitung dienen sollte, wird erst Ende 2027 elektrifiziert.
[Wie Sie betroffen sind: wofür und wie oft Sie die S4 nutzen, ob Ihre Kinder mit ihr zur Schule oder Ausbildung fahren, was 2027 ohne sie konkret schwierig würde, ob Sie an der Strecke wohnen und den Lärm hören.]
Nach meinen Informationen beruht das auf einer Fehlplanung: Der Termin der Sanierung wurde offenbar fest eingeplant, bevor die Umleitung fertig war, und nicht rechtzeitig verschoben, als die Verzögerung absehbar wurde. Wie auch immer es dazu kam: Es kann nicht Aufgabe der Bürgerinnen und Bürger sein, das auszubaden.
Ich bitte Sie deshalb, dafür zu sorgen, dass
1.	die Korridorsanierung Lehrte–Berlin ausgesetzt wird, bis die Lehrter Stammbahn elektrifiziert ist, und
2.	die S4 zwischen Hannover und Hildesheim 2027 so fährt wie heute: im gleichen Takt, mit allen Halten und zuverlässiger als bisher.
Zusatzhalte von Regionalexpress-Zügen, einzelne S-Bahnen zur Hauptverkehrszeit oder Ersatzbusse sind dafür kein Ersatz. Gerade an den kleinen Halten sind die Menschen auf die S4 angewiesen. Es darf nicht schon wieder der ländliche Raum sein, der ausbadet, was anderswo schiefgelaufen ist.
Ich bitte um eine schriftliche Antwort, wie Sie in dieser Sache entscheiden.
Mit freundlichen Grüßen
[Ihr Name]
